
             
 
 
                                                   

                              
11.11. - 12.11.2014 
Themenworkshop für Journalisten: 
 

Die Zukunft der Welternährung 
Hintergründe verstehen, Zusammenhänge erkennen, einordnen, bewerten 
 
Veranstalter: Institut für Welternährung, Berlin (IWE) in Kooperation 
mit Journalisten-Zentrum Haus Busch, Hagen 
 
Keine Seminargebühr 
Eigenanteil für Übernachtung und Verpflegung im Tagungshaus Journalisten-Zentrum Haus Busch in 58099 
Hagen: 90€ / Nur Verpflegung 40€. 
 
Referenten: 
Tanja Busse, Wilfried Bommert, Valentin Thurn 
 
Lange Zeit schien das keine Frage, unsere Ernährung ist sicher. Doch im Jahr 2007 explodierten plötzlich die 
Preise für Reis, Weizen, Mais und Soja. Und mit einem Mal war nichts mehr wie es war. Vielerorts brachen 
Unruhen aus. Plötzlich wurde klar: Die Fundamente bröckeln. Fruchtbarer Boden verschwindet, Wasser wird 
zur Mangelware, die Zahl der Arten, von denen sich die Welt ernährt, schrumpft. Und der Treibstoff der 
industriellen Landwirtschaft, Rohöl und Dünger geht seinem Ende entgegen. Gleichzeitig wächst die 
Weltbevölkerung, und auf den Äckern der Welt melden sich neue machtvolle Interessenten. Lebensmittel und 
Äckerflächen werden zur Spekulationsmasse. 
Der Begriff „Landgrabbing“ bestimmt heute die Debatte. Landflucht drückt in die Slums 
der Megastädte des Südens. Seit 2007 meldet sich der Hunger mit Macht zurück und gleichzeitig verstärken 
sich Zweifel am System unserer Ernährung. 
 
Wer ernährt uns in Zukunft? Diese Frage wird zu einer der großen journalistischen Herausforderungen im 21. 
Jahrhundert. Welche politischen und wissenschaftlichen Ansätze gibt es, unsere Ernährung zu sichern und 
den notwendigen Wandel einzuleiten? Was können wir als Bürger und Verbraucher tun?  
 
Der Kurs richtet sich an Journalisten, die sich in das Thema »Welternährung« einarbeiten wollen und 
Anregungen für ihre journalistische Arbeit suchen. 
 
Das zweitägige Seminar ist eine Kooperation des Journalistenzentrums Haus Busch mit dem Institut für 
Welternährung, Berlin (IWE). Es bietet den Teilnehmern eine kritische Bestandsaufnahme der aktuellen 
Entwicklungen im Bereich Welternährung. Neben Vorträgen und Diskussionen entwickeln die 
TeilnehmerInnen in Arbeitsgruppen gemeinsam Ideen für crossmediale, journalistische Beiträge. 
 
Anmeldung über: Journalistenzentrum Haus Busch, Haus Busch 1-3 
58099 Hagen, Fon: 02331 365600, Fax: 02331 365699. E-Mail: info@hausbusch.de, www.hausbusch.de 
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Zeitliche Gliederung 
 
Erster Tag 
 
12:00 Ankunft und Begrüßung 
12:30 Gemeinsames Mittagessen 
 
13:30 Die Zukunft der Welternährung . Kein Brot für die Welt? 
Referent : Dr. Wilfried Bommert, Journalist und Fachbuchautor 
14:30 Themenrecherche 
 
15:30 Wer bestimmt das globale Essen und wer trägt die Konsequenzen? 
Referentin: Dr. Tanja Busse, Journalistin und Fachbuchautorin 
16:30 Themenrecherche 
 
18:30 Abendessen 
 
19:30 Film: NN. von Valentin Thurn 
 
20:30 Diskussion mit dem Filmemacher Valentin Thurn 
 
Zweiter Tag 
 
9:00 Harte Kost - auf der Suche nach einer Ernährungswende 
Referent: Valentin Thurn, Journalist, Filmemacher, Fachbuchautor, 
 
10:00 Themenrecherche 
 
11:00 Vorstellen der Themen Rechercheergebnisse 
und journalistische Projekte 
 
12:00 Verabreden journalistischer Projekte und bilden einer Webinar-Gruppe: Zukunft der 
Welternährung 
 
12:30 Mittagessen und Abreise 
 
Kursleitung: Thomas Müller, Journalistenzentrum Haus Busch 
Dr. Wilfried Bommert, Institut für Welternährung, IWE Berlin 


